
Beschreibung für das Gläubigerinformationssystem –  
Forderungsanmeldung/Abfrage Verfahrensdokumente 

 
Nach Erhalt unseres Schreibens zur Forderungsanmeldung bzw. der Sachstandsmitteilung, in dem Ihnen die GIS-PIN 
mitgeteilt wurde, können Sie wie im nachfolgenden Beispiel dargestellt, Ihre Forderung zur Insolvenztabelle 
anmelden und/oder den aktuellen Sachstandsbericht sowie Beschlüsse des jeweiligen Verfahrens einsehen. 
 
Nach dem Sie das Gläubigerinformationssystem über unsere Homepage oder der mitgeteilten Adresse aufgerufen 
haben, werden Sie gebeten, zuerst das Verfahren (hier im Beispiel ist es das „Testverfahren für Gis“) einzugeben. 
Wenn Sie das entsprechende Verfahren gefunden haben, können Sie das Verfahren mit einem Klick öffnen und 
gelangen im nächsten Fenster zu Anmeldung bzw. Registrierung. 
 
Es muss immer der Firmenname und das Gericht eingegeben werden, da sonst das Verfahren nicht gefunden werden 
kann. 
 

 
Im nächsten Fenster müssen Sie bitte zunächst nach unten scrollen um den Button „Anmelden“ auszuwählen. 
 

 
 
Wenn Sie bisher noch kein Benutzerkonto angelegt haben, dann müssen Sie sich vorab registrieren und den Button 
„Registrierung“ verwenden. Hier können Sie sich mit einer Emailadresse und einem selbst gewählten Passwort 
registrieren. Sollte man bereits ein Benutzerkonto haben, was evtl. häufig bei Firmen oder Rechtsanwaltskanzleien 
der Fall sein dürfte, dann kann man dieses Benutzerkonto auch für jedes weitere Insolvenzverfahren verwenden. In 
unserem Beispiel existiert bereits ein Benutzerkonto. 
 

 



Nach erfolgreicher Anmeldung bzw. Registrierung erhält man nun die allgemeinen Informationen sowie die 
Sachstandsberichte/Beschlüsse unter dem Bereich „Verfahrensdokumente“. 
 

 
  



Um nun eine Forderung anzumelden oder seine eigene Forderung einsehen zu können muss man oben „Mein 
Bereich“ auswählen. 
 

 
 
Unter mein Bereich können Sie jetzt Ihre Forderung zur Insolvenztabelle einsehen oder eine neue Forderung 
anmelden. Dies funktioniert nur mit der mitgeteilten GIS-PIN. 
 

 
In unserem Beispiel haben wir „Forderung anmelden“ ausgewählt und werden im nächsten Fenster aufgefordert die 
GIS-PIN einzugeben: 
 

 



 
Nach Eingabe der GIS-PIN erhält man eine Übersicht über die Gläubigerstammdaten, welche dem Insolvenzverwalter 
bereits zu Verfügung standen. Diese kann man ggf. hier ändern, sofern diese nicht stimmen. In unserem Beispiel sind 
die Eingaben korrekt und wir können weiter unten auf „Bestätigen“ klicken. 

 
 
Nach Bestätigung erhält man im nächsten Fenster nochmals eine Übersicht der vorhandenen Daten und bestätigt 
diese nochmals. 
 

 



 
 
Nach dem man alle Daten bestätigt hat, kann man mit der Forderungseingabe beginnen, indem man den Button 
„Eine Forderung hinzufügen“ auswählt. 
 

 
 
Hat man die Maske der Forderungsanmeldung geöffnet, können hier alle notwendigen Daten wie Forderungshöhe, 
Grund, ggf. Zinsen, etc. eingeben sowie Anhänge (Rechnungen, Verträge, etc.) hochgeladen werden. Hat man alles 
eingetragen, wählt man den Button „weiter“ und wird im nächsten Fenster nochmals zur Prüfung und Bestätigung 
aufgefordert. 
 
 

 
 
  



 
Im folgenden Fenster erhält man die Mitteilung, dass die Forderungsanmeldung erfolgreich war. Wichtig ist, dass die 
Forderungsanmeldung heruntergeladen, ausgedruckt und unterzeichnet an den Insolvenzverwalter geschickt 
werden muss, um die Anmeldung wirksam abzuschließen. 
 

 
 
Unter mein „Gläubigerbereich“ kann man nun seine Forderung einsehen in dem man auf Forderungsübersicht den 
Button „Zur Übersicht“ verwendet, hier wird der GIS-PIN nicht mehr benötigt. Sollte man jedoch eine weitere 
Forderungsanmeldung vornehmen wollen, muss hierfür wieder die GIS-PIN eingegeben werden. 
 

 


